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Lies der Klasse Satz für Satz vor. Wer findet das Wort oder den Namen zuerst? 
 

1. Der eine ist hart. 
2. Der andere eigentlich auch. 
3. Der eine kann weh tun. 
4. Der andere auch. 
5. Den einen kauft man, aber selten alleine. 
6. Vom andern kriegt man zwanzig Stück gratis. 
7. Der eine ist grau. 
8. Der andere eher rosa, manchmal mit einem 

schwarzen Rand. 
9. Der eine hat eine Spitze. 
10. Der andere eine Wurzel. 
11. Der eine hat einen Kopf. 
12. Der andere hat ein Bett. 
13. Dem einen rückt man mit dem Hammer zu Leibe. 
14. Dem andern mit der Feile. 
15. Wenn man den einen einschlägt... 
16. ...haut man sich gern auf den andern.  

 

1. Schon die alten Römer hatten welche. 
2. Die sahen anders aus als die heutigen. Damals 

waren sie noch größer 
3. Heute hat man dafür mehr und viele verschiedene. 
4. Schön wär’s, wenn man überhaupt keine bräuchte. 
5. Wenn alle genau gleich wären, hätte das keinen 

Sinn. 
6. Einige haben Ringe. 
7. Manche haben Bärte. 
8. Alle sind hart. 
9. Die meisten sind aus Metall. 
10. Viele sind einzigartig. 
11. Manche muss man immer bei sich haben. 
12. Man darf sie nicht vergessen. 
13. Wenn man sie verliert, wird’s kompliziert.  
14. Sie dienen der Sicherheit.  
 

1. Es hat verschiedene Kammern. 
2. Man kann jemanden hineinschließen. 
3. Es gibt harte und weiche, kalte und warme. 
4. Und es soll  auch besonders große geben.  
5. In Wirklichkeit ist es ungefähr faustgroß. 
6. Man sagt, es könne brechen und zerspringen. 
7. Auch hüpfen und rasen. 
8. Man kann es verschenken und verlieren. 
9. Alle Mensche haben es.  
10. Fast alle haben ein eigenes. 
11. Auch viele Tiere haben es 
12. Die Farbe, die dazu gehört, ist Rot. 
13. Es kann auch aus Schokolade oder Lebkuchen 

sein. 
14. Es ist Symbol der Liebe.  
15. Hörst du es schlagen? 

 

1. Es gibt sie auf der ganzen Welt. 
2. Aber sie ist nicht überall dieselbe. 
3. Man kann sie nicht kaufen. 
4. Man kann sie einander schenken. 
5. Manche kümmern sich nicht um sie. 
6. Andere sind ihr sklavisch ergeben.  
7. Manche rennen ihr hinterher. 
8. Vielen geht sie zu schnell, andern zu langsam. 
9. Sie kehrt nie zurück und bleibt nie stehen.  
10. Sie ist vergänglich und trotzdem unendlich. 
11. Sie bringt immer wieder Neues. 
12. Die meisten wollen mit ihr gehen. 
13. Sie zeigt sich in der Mode. 
14. Sie zeigt sich auf Fahrplänen. 
15. Man kann sie zwar messen und einteilen, aber nie 

fassen. 
16. Am Arm zeigt sie sich analog oder digital. 
17. Je später es bei dir „klick“ macht, desto mehr 

davon hast du gebraucht.  
1. Schlangen haben keine. 
2. Katzen und Hunde schon. 
3. Menschen auch. 
4. Man trägt sie mit sich herum. 
5. Es gibt dicke und dünne, helle und dunkle. 
6. Grüne sieht man eher selten. 
7. Rote schon häufiger. 
8. Durchsichtig sind sie nie.  
9. Meistens werden sie am Morgen geordnet.  
10. Pedanten spalten sie gerne.  
11. Nicht überall sind sie erwünscht.  
12. In der Suppe mag man sie nicht. 
13. Der Wind bringt sie durcheinander. 
14. Der Fön trocknet sie.  
15. Pro Tag können bis zu 100 ausfallen.  
16. Trotzdem hast du noch viele auf dem Kopf.  
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